
Spaßkultur und Schwarzgeldkonten 

Der vor allem durch das Fernsehen berühmt gewordene Kabarettist Dieter Hildebrandt gastiert
am Samstag, 25. September, bei "Kulturkastl" mit seinem Programm "Vater unser - gleich nach
der Werbung": Hildebrandt hat sich gemeinsam mit seiner Frau Renate in einen
Senioren-Container begeben, wo sie vor den Kameras einer ihnen unbekannten
Produktionsfirma ein fernsehseriengemäßes Leben führen müssen.

      

Dieser Zwang lässt in ihnen die Neigung wachsen, satirische Betrachtungen anzustellen: über
den deutschen Fernsehalltag und die neue Spaßkultur, über verschwundene Leuna-Akten, den
allwissenden Günther Jauch, die Schwarzgeldkonten der Herren Koch und Co., die
Love-Parade und andere Schweinereien. Und eine Frage lässt den Autor nicht ruhen: Was ist
Reality und was Reality-TV? Die Veranstaltung findet in der Mehrzweckhalle der Volksschule
um 20 Uhr in Kastl statt. Während der Zeit von 18 bis 23 Uhr ist die Klosterbergstraße nur von
oben nach unten befahrbar. Ab dem Marktplatz ist sie aufwärts gesperrt (Anlieger
ausgenommen).

  

Die Besucher der Veranstaltung werden gebeten, im Tal zu parken, da die Parkkapazitäten
rund um die Schule sehr begrenzt sind (Fußweg 10 bis 15 min.). Es gibt noch einige Karten
beim Friseurgeschäft A. Fromm, Kastl; Amberger Zeitung, Amberg; Musikland, Neumarkt. Im
Zusammenhang mit dieser Veranstaltung findet von 10 bis 18 Uhr in der Volksschule die bereits
angekündigte Typisierungsaktion zugunsten der DKMS (Deutsche Knochenmarkspenderdatei)
unter dem Motto "Gemeinsam gegen Leukämie" statt. Alle Bürger werden aufgerufen, durch
ihren Bluttest Leben zu spenden.

 1 / 1


